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[4r,01]OMnis ar= 
bor bona. bo= 
nos fructus 
facit Diſe 
wort ſpricht vnſer liber 
her Jesus Christus zu ainen 
yczlichen menſchen das 
furbas komen wil vnd 
fruchtbar werden an ſei(=) 
ner seel. vnd diſe wort 
lauten alſo Ein yczlicher 
[4v,01]guter baum brengt ain 
gute frucht wiltu nun gu= 
ter menſch ain guter baum 
ſein vnd gute frucht an 
deiner ſeel bringen ſo ſolt 
du dich vbͤen an der mar= 
ter vnſers liben hern Jesu 
Christi. vnd mercken mit al= 
ler deiner crafft vnd ſinn(=) 
nen· vnd dich hencken 
an diſen baum an dem 
[5r,01]vnſer heylant vnd troſt 
ſein edele ſeel hot auff(=) 
geben vmb vnſer ſuͤnd wil= 
len zu bedencken ſein hey= 
lige marter mit ainem 
betruͤbten herczen Alſz der 
heylig biſchoff ſant anſ= 
helmus deth der kaſtigi= 
ret ſich ſere.vnd faſtet vil. 
vnd bath vnſer libe fraw 



mit wainenden augen 
[5v,01]ym zu offenbarn das ley= 
den vnd die marter vn= 
ſers liben hern Jesu Christi. 
Ainſzmolſz erſchein im 
vnſer libe fraw vnd ſprach 
zu im Anſhelme ich ſach 
dir das mein libs kint 
Jesus Christus alſo groſſe vnd 
mancherley marter geli= 
den hot. das kain menſch 
nit kon auſzſprechen vor 
[6r,01]groſſem iamer vnd wainen. 
Iedoch ſo wiſſe das ich an 
ſolge wirdigkait komen 
bin. die nit iſt auſzzu(=) 
ſprechen vnd ich kan nit 
meer betrubt werden. 
[7v,01]Do froget ſant 
anſhelmus 
vnſer libe 
fraw die ge(=) 
ſchicht vnd marter vn= 
ſers liben hern Jesu Christi 
vnſers erloſers. Sy ant= 
wort ym vnd ſprach Anſ= 
helme. do mein liber ſon 
Jesus Christus. das abenteſ= 
ſen mit ſeinen liben iung= 
[8r,01]ern geſſen het vnd yn yr 
fuͤſz gewaſchen. do ging iü= 
das zu den iuden vnd ver(=) 
kaufft meinen liben ſon 
vmb dreiſſig pfenning. 
das nym du criſten menſch(=) 
zu herczen. vnd gedenck 



wie dein ſchopffer dein 
erloſer dein heylant dei= 
ner ſeeln troſt. dein tew= 
rer lon alſo ſchnodigk= 
lichen 
[8v,01]vmb deinentwillen iſt 
verkauft worden Anſhel= 
mus der froget welcher= 
ley das die pfenning we= 
ren. Vnſer libe fraw die 
ſprach. Anſhelme dy pfen= 
ning warn geſlagen ym 
land zu yſmahel vnd wa= 
ren die pfenning do io(=) 
ſeph von ſeinen bruͤdern 
vmb verkaufft wart 
[9r,01]wol vor tauſent iaren. Ai= 
ner desſelbigen ſlages 
was ſo gut alſz gemeinck(=) 
lich czehen pfenning ſein. 
vnd warn geſtorben von 
ainem geſlecht an das 
ander vnd geerbt byſz 
an die iuden die meinen 
liben ſon kaufften Anſhel= 
mus ſprach warſtu auch 
dobey do daſz geſchach. 
[9v,01]Vnser libe fraw ſprach. 
Neyn. Iedoch do mein libs 
kint das obenteſſen heth 
geſſen. vnd ſeinen iungern 
ſeinen heylgen leib het ge(=) 
geben. vnd ym gar lieblich 
het gepredigt. vnd iudas 
ſein verretter zu den iu= 
den was gangen. do ging 



mein kint mit ſeinen 
iungern von dem berg ſyon 
[10r,01]durch dy pfortten do man 
getͤ zu dem waſſer das do 
heyſt ſyloe in ein garten 
do wurden die iunger ſchloffen 
vnd dy weyl do die iunger 
ſliffen do ging mein kint 
von yn alſz ver als man 
mit ainem ſtein werffen 
mag. vnd trat an den 
berg oliueti vnd bat ſey= 
nen hymelliſchen vater 
[10v,01]vnd ſprach dyſz gepet 
Her erhoͤr mein gepet. 
wan dein barmherczikeit 
dy iſt groſz. vnd keer nit 
dein angeſicht von deinem 
kint. erhoͤr mein ſeel vnd 
erloſz ſy. Do ſprach anſ= 
helmus Eya libe fraw. 
durch weſz willen bettet 
dein kint Do antwort 
ym vnſer libe fraw. Mein 
[11r,01]kint das bettet vmb drey= 
erley ſach willen dy erſt 
was die. das mein kint 
ſo rain waſz an ſeinem czar= 
ten leib. wan er was ge(=) 
porn von kuncklicher art 
vnd auſz ainem rain leib dor(=) 
vmb ſo vorcht er den tod 
vnd dy pein mer dan ein 
ander menſch Die ander 
vrſach was das mein 
[11v,01]kint got was vnd iſt ſo 



weſt er vor wol wy groſz 
die marter ſein ſolt die 
im die ſchnoden iuden thun 
wurden. wen er doran ge= 
dacht wie ſy in wurden 
anſpeyen. halsſlagen 
geyſſeln vnd creuczen ſo ging 
im ſo ein groſſe angſt zu. 
das er zu ainer czeyt an 
ſeinem czarten leib plut ſwi(=) 
[12r,01]czet Die drit vrſach waſz 
das er wol weſt das ſich 
dy iuden vber in nit wur= 
den erbarmen dorvmb 
ſo rufft er an ſeinen hy= 
melliſchen vater vnd pet in= 
nicklichen diſz gepet vnd 
ſprach alſo Vater iſt eſz 
muͤglich ſo vberheb mich 
diſer marter wan mein 
geyſt iſt berait vnd mein 
[12v,01]fleyſch iſt alſo cranck ie(=) 
doch ſo werd an mir ver(=) 
procht dein wil Do mein 
kint alſo beth do ſant im 
ſein hymeliſcher vater 
ain engel der in troͤſtet 
vnd ſprach alſo Her Jesu 
criſt byſz ſteth zu diſer 
czeyt in deiner marter 
wan du wurſt gar vyl er= 
loͤſen durch der willen du 
[13r,01]biſt menſch geworden von 
dem ewigen tod. Dornoch 
ging mein kint wider zu 
ſeien iüngern vnd vand 



ſy ſloffen vnd ſprach zu in 
Moͤgt ir mit mir nit ain 
cleine weyl wachen Secht 
ir nit der mich wil verro= 
ten der iſt gar nohent. 
Do mein kint alſo ſprach 
do kam iuͮdas der verret= 
[13v,01]ter mit vyl iuden in den 
garten mit lucern mit fac= 
keln vnd mit ſwertn vnd iu= 
das der ſprach zu den iuden 
Ir hern ſecht euch wol fuͤr 
wan ir ſein czwen einan= 
der gar gleich das man 
ain vor dem andern nit 
wol erkennen mach der ein 
haiſt iacobus vnd der ander 
das iſt Christus ſelber. Dorvmb 
[14r,01]gib ich euch ain czaichen 
welgem ich den kuſz wurd 
geben den greyft an vnd 
fuͤrt in gar ſicherlich Do 
iudas kom zu meinem kint 
mit ſeiner geſelſchaft. do 
ging im mein kint enge= 
gen vnd frocht wen ſy ſuch= 
ten Do ſprachen ſy all Jesum 
von nazareth do ſprach 
mein kint Ich binſz Do 
[14v,01]vylen ſy all zuruͤck von der 
craft ſeiner heilgen wort 
dornoch ſprach aber mein 
kint Iſt das ir mich ſucht 
zu vogen ſo loſt mein iunger 
weck gen Do kom iudas 
zu meinem liben kind vnd küſt 



in für ſeinen heilgen mund 
Do ſprach mein kint O= 
we iudas mit diſem kuͤſz 
hoſtu mich verroten Alſz(=) 
[15r,01]bald griffen in die iuden an 
vnd bunden im ſein gebene= 
deite hent uff ſein ruck 
vnd furten in iemmerlichen 
vmb vnd wider vmb das 
ſach ſant peter der liff zu 
vnd hieb ainem knecht ainſz 
biſchofs ain oͤr ab Do 
frocht anſhelmus furbas 
vnd ſprach libe fraw ſag 
mir geſchach do kain 
[15v,01]czeichen Do ſprach vnſer 
libe fraw ia anſhelme Mein 
kint erbarmt ſicht vbͤer in 
vnd ſaczt im das oͤr wider 
an vnd gepot petro das ſwert 
einzuſtoſſen do dy iunger 
mein kint alſo geduͤltig 
zu ſeiner marter ſagen ſie 
vergaſſen der groſſen trew dy 
mein kint in het bewiſen 
vnd flugen all von im vnd liſſen 
[16r,01]yn allein on allen troſt 
in ſeinen noͤten. 
[17v,01]DO froget 
anſhelmus 
fuͤrbas alſo 
libe fraw 
warſtu bey deinem kint 
do das geſchag Sie ant= 
wort im vnd ſprach 
Neyn Anſhelmus ſprach 



Guͤtige fraw wy mogſtu 
von im geſein ſo du in 
alſz lieb heſt Sy antwort 
[18r,01]im vnd ſprach Anſhelme 
Es waſz ſpet vnd heth vbͤel 
geſtanden bey nacht zu 
ſehen iunckfrawen zu gen 
auff der ſtroſſen do frocht 
anſhelmus libe fraw wu 
warſtu dieweil vnſer 
libe fraw die antwort 
ich was in meiner liben 
ſweſter hauſz iohannis 
deſz ewangeliſten muter 
[18v,01]Sanctus anſhelmus der 
frogt furbas Ach libe fraw 
ſach an wie wart dir das 
kunth vnſer libe fraw 
antwort Anſhelme das 
ich dir nün ſach das iſt 
vyl zu iemmerlich Dy iun= 
ger meines liben kinds 
koͤmen zu mir geloffen 
vnd ſprachen mit wainen 
O allerlibſte fraw dein 
[19r,01]kint vnſer liber meiſter 
der iſt gefangen vnd gebun= 
den wir wiſſen nit wu er 
hyngefurt iſt ob er tod 
ader lebendig ſey Sant 
anſhelmus ſprach Eya 
libe fraw waineſtu nit 
vnſer libe fraw ſprach 
ia anſhelme ich weſt 
wol alleyn das mein 
kint ſolt erloͤſen den 



[19v,01]menſchen doch durch muͤ= 
terliche lieb wart ich ſo 
herczenlich betruͤbt das 
mein ſeel verwnt wart 
mit dem ſchwert dovon 
her ſymeon geweiſſacht 
hat vnd geſprochen das 
ain ſchneydendes ſchwert 
ſolt durchgen mein ſeel 
Do frocht ſant anſhel= 
mus fuͤrbas alſo libe 
[20r,01]fraw wu furten ſie yn fuͤr= 
bas hyn Do ſprach vnſer 
libe fraw Sy furten yn auſz 
dem garten in ein tall das 
heiſt ioſaphat durch die 
pforten genant dy guͤlden 
pfort in die ſtat iheruſa= 
lem durch die gaſſen dor(=) 
in wonet der iuden biſch= 
off vnd die gleyſner in 
eines iuden hauſz der hyſz 
[20v,01]Annas. Dobey ſtund der 
tempel Do frocht annas 
mein kint was er den 
leuten gepredicht het vnd 
wu ſein iunger wern. 
Do antwort mein kint 
gar guͤtlich. Ich hab offen= 
barlich in dem tempel 
gepredicht vnd gelert 
vnd hab nit heymlich ge(=) 
lert ader gepredigt wur(=) 
[21r,01]vmb frogſtu mich. frog 
die dy eſz gehort haben 
waſz ich geſacht hab Do 



hort ein ander iud das 
mein kint anne dem iuden 
alſo zurett. vnd ſchlug 
mein kint mit gewappen= 
der hant an ſeyn heylgen 
backen das im daſz fewr 
auſz ſeinen heylgen augen 
ſprang vnd ſprach Soltu 
[21v,01]alſo dem biſchoff antwor= 
ten Do ſprach mein kint 
alſo hab ich vbͤel geret 
deſz gib geczeucknis von 
mir. hab ich aber wol ge(=) 
ret wurvmb ſchlegſtu 
mich ſo ſeer Alſzbald 
verpunden ſie ym ſein au= 
gen als ainen dieb. ſy leſter= 
ten yn ſie verſpotten yn 
vnd verſpeyten ym ſein 
[22r,01]gar wunnickligs ange= 
ſicht mit irn fauln ſpey= 
chen. vnd ſprachen in an 
ſein ere vnd hiſſen in ra= 
ten wer in an ſeinen 
hals geſlagen het Do das 
geſchach do ſtund iohan= 
nes bey ym in dem haus 
vnd petrus vnd wermpt(=) 
ten ſich mit dem geſinde 
bey dem fewr Do wart 
[22v,01]ein dirn ſant peter gewar 
vnd ruft petrum an vnd 
frocht in ob er wer ainer 
von meines kindes iunger 
Do ſwur er ain ayt das 
er in nit hett geſehen der 



ym oft vill guts gethon 
hett Auch ſo weſt er nit 
wer er were zuhant do 
krett der han. do ſach 
mein ſon vmb vnd ſach 
[23r,01]petrum an Do gedacht pe= 
trus an dy wort die mein 
kint zu ym geſprochen 
het. Ee der han krett ſo 
wurſtu mein drewmol 
verleygen Do ging petrus 
uſz dem hauſz vnd wainet 
pitterlichen ſeer vmb des 
willen das er meinem liben 
kint dy vntrew erczeigt 
hett Do frocht anſhelmus 
[23v,01]fuͤrbas vnſer libe fraw 
warſt du auch do libe iunck(=) 
fraw dobey do dein kint 
die ſmochait leyt Dy mu= 
ter antwort Nein Aber 
alſzpald do mir dy iunger 
den iamer meines kinds 
ſachten alſzpald ging ich 
mit maria magdalena 
zu dem temple vnd hortten 
den iamer vnd gemormeln 
[24r,01]In anna deſz iuden haüs. 
vnd wolt doreyn ſein ge(=) 
gangen des geſtaten ſy mir 
nit. Do beleib ich vor dem 
hauſz mit wainen vnd 
ſchreyen mit lautter ſtym. 
Owe mein allerlibſtes 
kint. du piſt das licht mei= 
ner augen. wer gibt meinem 



haupt waſſer vnd meinen 
augen treer das ich wain(=) 
[24v,01]nen moͤg tag vnd nacht 
dorvmb das ich layder 
hab verlorn mein kint 
den troſt meiner ſeel Vnd 
maria magdalena lieff 
vmb alſz ein thobender 
menſch vnd ſach durch 
die thur vnd venſter ob 
ſy indert mein kint erſe= 
hen moͤcht Aber ich ar= 
me betrubte muter ſtünd 
[25r,01]vor dem hauſz dorin mein 
kint waſz. vnd hort allen 
iamer vnd laſter das dy 
iuden meinem liben kint 
anlegten Do petrus mein 
kint zum dritten mal hett 
verlauget. vnd mein kint 
ym hett angeſehen do 
waich petrus uſz dem hauſz 
vnd wainet bitterlichen 
ſeer vmb der verleugung 
[25v,01]willen vnd fant mich vnd 
mariam magdalenam ſteen 
vor dem hauſz do er mich 
ſage do rufft er weynent 
mit lautter ſtym Owe 
mein allerlibſte fraw ma= 
ria ich clag dyr das man 
dein allerlibſtes kint alſz 
iemmerlich handelt das eſz 
kein menſch nit mach auſz(=) 
ſprechen. In demſelben iammer 
[26r,01]ging petrus in eyn hoͤl vnd 



behilt ſich in ainem holn 
ſtain vor groſſen engſten. 
derſelb ſtain haiſt auff 
noch auff diſen tag der 
hannekrett vnd kom 
nit herfuͤr ſo lang bys 
mein libs kint geſtorben 
was an dem creucz Do 
sprach anſhelmus was 
deſtu do du diſe meer horſt 
[26v,01]Vnſer libe fraw ſprach O(=) 
we anſhelme Ich was 
alſo ſeer betrubt das daſz 
ſwert meines kindes 
marter verwundet mein 
ſeel das ich vor layt no= 
get tod pliben was Do 
ſprach anſhelmus libe 
fraw 
[28r,01]Santus anſhel= 
mus ſprach 
libe fraw 
was geſchach 
im dornoch Antwort 
vnſer libe fraw Anſhel= 
me do eſz wart tagen an 
dem freytag frw do fur(=) 
ten dy iuden mein kint 
uſz annas hauſ. vnd broch(=) 
ten yn fuͤr Caypham der 
[28v,01]was in dem iar der iuden 
biſchoff Do ſach ich zu 
dem erſten meinen ſon. 
vnd hett yn nit geſehen 
von der czeit do in iudas 
verryt. do ging ich ge= 



gen im als ein leuwin 
der ir iünge wern genum= 
men vnd wolt im helffen 
do wart ich gewar das 
ſein ſchons angeſicht dy 
[29r,01]iuden mit irn ſtinckenden 
ſpaycheln hetten vngeſtalt 
vnd vnſauber gemacht. 
vnd ſein luftigs har zu(=) 
raufft alſo das ich mein 
kint kaum mocht erken= 
nen Sich anſhelme do 
mainet ich das mir mein 
hercz mocht ſein zubroch= 
en vnd rufft mit lautter 
ſtym O mein allerlibſtes 
[29v,01]kint wie iemerlich muſz 
ich dich nuͮn anſehn wy 
offt du mich mit deinen 
liblichen angeſicht haſt 
erfrewt. vnd wolt mein 
kint alſo vmbfogen vnd 
gekuͤſt hab do liſſen mich 
die iuden nit zu im vnd 
ſtiſſen mich wider dannen 
alſz ein vnſinnigen menſch= 
en vnd triben mich ferre 
[30r,01]von ym. vnd ſtiſſen mich 
das ich gar nogent meinen 
hals het zubrochen. Die 
weyl man in alſo vmbfurt 
lyff das volck ye meer zu 
alſz wen man ain dip zu 
dem galgen wil furen do 
ſprach anſhelmus Eya libe 
fraw maria heſtu kain 



hoffnung das dein kint 
erledigt moͤcht werden 
[30v,01]Vnſer libe fraw ſprach ia 
anſhelme Ich weſt wol 
das mein kint ſo ſinreich 
was vnd wol reden kont 
wen er fuͤr gericht wurd 
geprocht das er ſich wol 
kont ledich machen Sich 
anſhelme do er fuͤr ge(=) 
richt kom do ſtund er ſo 
demuticklichen alſz ain 
lempel ſweygent das man 
[31r,01]toden wil Auch hofft ich 
nochdem alſz mein kint 
alſz luſtſam was. Wurd er 
angeſehen von ymant er 
wurd ym günſtich vnd ge(=) 
naygt. Dorvmb hoft ich 
arme muter gar ſeer das 
ſy ſich vber in ſolten erbar= 
met hab Sich anſhelme do 
verpünden ſy im ſein augen 
vnd verſmehten yn vnd 
[31v,01]vnd ſpyen im an ſeinen 
heylgen munth vnd vntter 
ſein froͤligs angeſicht 
das er. den ich ſo gar 
czertlich erczogen vnd keuſ(=) 
ch hab getragen geſtalt 
was als ein recht auff(=) 
ſecziger menſch vnd gaben 
ym alſo ſchult er wer 
ain verfurer des vockls 
vnd ain verftorer der ee 
[32r,01]vnd ſuchten mangerley 



ſach wie ſy In mochten zu 
dem tod pringen Do frogt 
der biſchoff Cayphas 
mein kint ob er criſtus 
gotes ſon wer do ſprach 
mein kint was hulff es 
das ich eſz ſacht wer ich 
pyn wen ir gelaubet 
mir nit Iſt eſz aber ſach 
das ich euch froͤg ſo be(=) 
[32v,01]richt ir mich nit vnd loſt 
mich nit ledig Aber ich 
ſach euch pey meiner 
worhait das dy czeit noch 
wirt komen das ir des 
menſchen ſon werd ſehen 
In den wolcken mit groſ= 
ſer craft vnd gewalt zu 
der rechten hant ſeines 
hymelliſchen vaters Das 
het den biſchoff ſo groſz 
[33r,01]wunder das er zureyſz ſein 
claider vnd ſprach zu den 
andern iuden. hort yr 
hern wie gar ain vnmog= 
lich ding diſer ſacht was 
duͤnckt euch gut das wir mit 
ym anvogen Dy iuden 
ſchrien all gemain Er iſt 
wirdig des tods do ſprach 
vnſer libe fraw Do ich 
hort daſz ſy den tod nanten 
[33v,01]do verwunt mich vor groſ= 
ſem layt daſz ſchwert 
ſymeonis durch mein 
ſeel vnd recht alſz ain 



toder menſch ward ich 
do. 
[35r,01]DO ſprach 
anſhelmus 
Eya libe fraw 
wuhyn kom 
dein kint do ſy in von Cay= 
phas furten Vnſer libe 
fraw ſprach Sie furten 
yn zu pylato der do rich= 
te was Do ſprach anſ= 
helmus Libe fraw maria 
warſtu auch in hoffnung 
[35v,01]das dein liebs kint ſolt 
ledig werden Vnſer libe 
fraw ſprach ia anſhelme 
ich hofft das faſt vnd ſeer 
do ich anſach das gemein 
volck dem mein kint offt 
gar ſuſſicklichen gepredigt het 
das ſy ſolten gedencken an 
ſein woltat vnd groſz guet 
das er yn bewiſen het vnd 
ſolten yn von dem ſmechligen 
[36r,01]tod erbeten hab Do rufften 
ſie all pilatum an mit lau= 
ter vnd gemainer ſtym das 
er den verretter ſolt creu= 
czigen der ſich nent gotes 
ſon vnd der verpoten het dem 
kayſer den czinſz zu geben 
Dornocht frocht pylatus mein 
kint welgs ſein kunig= 
reich wer do ſprach mein 
kint Mein kuͤngreich iſt nit 
[36v,01]uff der erden wer mein 



kuͤngreich von diſer werlt 
ſo wer ich gewyſz das mich 
mein diner behuten das ich 
nit gegeben wurd in den 
gewalt der iuden. Dorvmb 
iſt mein kungreich nit 
von diſer werlt Do ſprach 
pilatus ſo piſtu doch ain 
herͤ vnd ain kunig do 
ſprach mein kint zu pila= 
[37r,01]to Du ſprigſt das ich ſey 
ain kunig Vnd ich ſach 
dir das ich dorvmb geporn 
bin vnd kommen in die 
werlt das ich der worhait 
ſol ain czeuknuſz geben 
vnd wer die worhait lib 
hat der hort mein ſtym 
Do ſprach pilatus vnd frogt 
mein kint Waſz iſt die 
worhait. do ſwaig mein 
[37v,01]kint vnd wolt eſz im nit 
ſagen. vnd het ym mein 
kint die worhait geſagt 
vnd recht auſzgelegt 
ſo het pilatus nit zugelaſ= 
ſen das mein kint getod 
wer worden Do das iüdas 
der verretter ſach do het 
eſz yn gerawen das er an 
meinem kint alſo vbel 
gethon het vnd liff pald 
[38r,01]zu den iuden vnd brocht yn 
wider die dreyſſig pfen= 
ning vnd ſchray mit lau= 
lauter ſtym das er an 



meinem liben kint ſo groſz 
ſuͤnd gethon het vnd ſein 
vnſchuldigs plut verra= 
ten het vnd verzweyfelt 
vnd hing ſich an ainen 
ſtrick vnd nam ain iemmer= 
lichen tod Do das ſach pila= 
[38v,01]tüs do ſprach er zu den iu= 
den Ir hern ſegt an was 
ir vor handen habt. wan 
ich find kain vrſach an 
diſen menſchen zu toden 
Do rufften dy iuͮden all gemeyn 
daſz er het das volck ver(=) 
fuͤrt von galilea vncz gen 
ieruſalem Do pilatus hort 
das mein kint wer von 
galilea. do ſand er in dem 
[39r,01]dem kunnig herodes der 
was in der czeyt zu ieruſa= 
lem. der het beſſer recht 
gehabt vber mein kint 
noch irem landſyten· vnd 
dorvmb das konig hero= 
des pilato feint was alſo 
wolt pilatus dem konnig hero= 
des liebkoſen. vnd auch 
wol weſt das kuͤnig hero= 
des mein kint begert het 
[39v,01]zu ſegen dorvmb daſz er 
etliche czaichen vor ym 
ſolt thun Do mein kint 
kom zu herodes do wart 
er fro vnd frocht mein 
kint ob er der wer den 
ſein vater kuͤnig herodes 



getod wolt hab vnd vmb 
des alſo vyl kinder lyſz 
toden. Vnd ob er der wer. 
der. der wytwe ſon von 
[40r,01]dem tod tod erweckt het. 
vnd lazarum. vnd ob er dy 
plinden het ſehen ge(=) 
macht dy do plint gepo= 
ren warn vnd frogt mein 
kind vyl ander frog Do 
ſwayg mein kint vnd 
antwort dem konig kain 
wort Sich anſhelme do 
nam der kuͤnig ſein aige= 
ne kron vnd ſaczt ſy auff 
[40v,01]meinem kint vnd verhyſz 
im ſo er im ain czeichen 
teth er wolt im ſein kuͤnig(=) 
reich halp mit tailn Do 
ſwaig mein kint vnd 
wolt kain wort ſprechen 
Das verſmocht den kung 
vnd ſprach er mocht wol 
ain thor ſein vnd verſpot 
mein kint vnd ſein di= 
ner hylten in fuͤr ain vn(=) 
[41r,01]weyſen Do liſz in der 
kunig anlegen ein weiſz 
clait vnd ſanth in wider 
alſo zu pilato. do wart 
herodes mit pilato durch 
meinen ſun veraint 
[42v,01]DO nuͮn mein 
kint wider 
kom zu pila(=) 
to. der het er 



gern mein kint erletigt 
von dem tod vnd ſprach 
zu den iuden Ir hern eſz 
iſt ewr gewonhait das 
man euch zu diſer oͤſter= 
lichen czeit ain gefangen 
menſchen ſol ledig laſſen 
[43r,01]nuͮn erwelt ain uſz czway= 
en welgen ir wolt haben 
barraban den morder <a>= 
ader Jesum Do ſchrien dy 
iuden all das er in geb 
barraban vnd das man 
mein kint ſolt hencken 
an ain galgen des creucz 
Do ſprach pilatus was 
hat er gethon dorvmb 
er ſterben ſol. ich vind kain 
[43v,01]vrſach des tods an im. 
wolt ir euch doran loſſen 
benugen ſo wil ich in hart 
loſſen ſtroffen do ſchrien 
die iuden all mit lauter 
ſtym das man in ſolt 
creuczen Dy weyl pilatus 
mit meinem kind reth 
do ſchickt pilatus hauſz(=) 
fraw zu im vnd lyſz im 
ſagen. Das er vnuerworn 
[44r,01]wer mit meinem kint wan 
ſy het von dem tewfel groſz 
anfechtung gehabt wan 
eſz den tewfel gerawen 
het das er die iuden ge(=) 
raiczt het das die iuden 
mein kint gefangen heten. 



Wan er erkant an ſeiner 
groſſen gedult das er go= 
tes ſon was Do gedacht 
pilatus wie er dy iuden 
[44v,01]mocht ſtillen alſo das ſie 
mein kint liſſen leben. 
vnd hys mein kint binden 
an ain ſaul vnd lys in ſla= 
gen mit gaiſſeln ſo vnbarm= 
herczicklichen vnd ſeer das 
er kain gancze ſtat an ſei= 
nem czertlichen leib nit 
hett. von der ſcheytel deſz 
haubts vncz vntten an dy 
ſolen ſeiner fuͤſz Liber anſ(=) 
[45r,01]helme das ich nün ſag daſz 
iſt alſo iemmerlich Dy ſaul 
do ſy mein libs kint an(=) 
buͮnden die was ſo dick 
das ſy mein kint nit kont 
vmfogen bey czwaien ſpan= 
nen Ach liber anſhelme 
do deten ſy meinem kint gar 
iemmerlich Sy namen ſtarck 
rymen vnd bunden im ſein 
henth daſz ſy im ploe wur= 
[45v,01]den als ain tuch vnd czügen 
im ſie mit groſſer crafft 
das im dorinnen ſein adern 
crachten dornoch namen 
die ritter ſcharpff mer= 
dorn vnd fluchten ain kron 
dorauſz die kont vor ſcher= 
pfe nymant brauchen die 
ſlugen ſy meinem kint mit 
ainem ſtain in ſein haubt 



das meer dan an tauſent 
[46r,01]enden ſein heiligs plut v=ͤ 
ber ſein angeſicht vnd back= 
en floſz Vnd legten im ain 
ſeyden ader purper clayt 
an zu ſchmocheit vnd fur= 
ten in uſz dem hauſz in das 
vorhauſz das in alle werlt 
ſolt ſehen vnd ſprachen das 
iſt ewr kuͤnig do das dy 
biſchoff vnd Iuden gewor 
worden das mein kint ain 
[46v,01]ſeydes clait anhet vnd ain 
dornekron uff ſeinen haupt 
do ſchrien ſy all das man 
yn ſolt creuczigen do ſprach 
pilatus Nempt in hyn yn 
ewr gewalt vnd creuczigt 
yn ob ir wolt Do ſprachen 
dy iuden wir haben in vnſerm 
geſecz wer ſich nent gotes 
ſon den ſol wir toden das 
geſecz wollen wir an im er(=) 
[47r,01]fullen Do das pilatus hort 
do begünd er ſich meer zu 
foͤrchten vnd ging in ſeyn 
rothaus vnd frocht mein 
kint von wan er wer Do ſweig 
mein kint vnd gab im 
kein antwort Pylatus der 
ſprach worvmb ſprigſtu 
mir nit zu weiſtu nit das 
ich gewalt hab dich zu toͤ= 
den ader ledig zu laſſen. 
[47v,01]Do ſprach mein kint gar 
guͤtlich Du heſt vbͤer 



mich kain gewalt er wer 
dir dan von oben herab 
gegeben Aber du ſolt wiſ= 
ſen das der mich dir ge(=) 
geben hat. der hat noch 
groſſer ſuͤnd Do das pi= 
latus hort do wolt er in 
ledig laſſen do ſchryen 
die iuden mit lautter ſtym. 
[48r,01]Iſt es ſach das du den le= 
dig leſt ſo mercken wir 
wol das du des kayſers 
freund nit biſt wan wer 
ſich nent ain kunig der 
widerſagt dem kayſer Do 
pilatus hort das er meinem 
kint nit mocht helffen 
das er ledig wurd vnd daſz 
volck ſeer muͤrmelt do 
wuſch pilatus ſein hend 
[48v,01]vnd ſprach Ich bin vnſchul= 
dig an diſem gerechten 
menſchen vnd an ſeinem 
plut do ſchrien ſy all ge(=) 
mein Sein blut das gee 
vbͤer vns vnd vbͤer vn= 
ſer kinder vnd ſchrien 
all das man mein kint 
ſolt creuczen vnd ſchrien 
ſo lang vncz das ſy pila= 
tum bethorten das er in le= 
[49r,01]dig gab barraban vnd gab 
yn zu toden mein kint. das 
do ny kain vbͤel gethon 
het ſy ſolten mit ym thun 
was ſy woltten 



[50v,01]DO ſprach anſ= 
helmus libe 
fraw was 
deſtu do du 
diſe red horſt Sy ſprach 
O anſhelme mir wart 
alſo we alſz ging ein 
ſwert durch mein hercz 
Anſhelmus ſprach hercze(=) 
libe fraw waſz geſchag 
im dornoch do ſprach vn= 
[51r,01]ſer libe fraw Anſhelme 
Sy namen mein kint vnd 
legten im das creucz uff ſei= 
nen ruck das muſt er tra= 
gen vncz an die ſtat do man 
yn ſolt martern Eya liber 
anſhelme das creucz waſz 
fuͤnffczehen ſchug lanck. 
vnd mein kint ſo ſchwag 
von der gayſlung vnd ſchnel(=) 
lem vmbfuͤren vnd hyn 
[51v,01]vnd heer ſtoſſen vnd von 
dem fallen vnd halsſlegen 
daſz er das creucz nit mocht 
tragen do czwungen ſy ai= 
nen der hyſz ſymon cirenen= 
ſis der muſt meinem kint 
das creucz helffen tragen. 
daſz theten dy iuden nit dor(=) 
vmb das ſy ſich vbͤer 
mein kint erparmenten. 
ſunder daſz er von groſſer 
[52r,01]cranckhait zu ſwach waſz 
daſz groſz creucz zu tragen. 
Do ſprach anſhelmus Sa= 



gſtu auch do man dein 
libs kint auſzfurt zu to= 
den. ader folget auch vyl 
volks noch do ſprach vn= 
ſer libe fraw Ia anſhel= 
me das volk lieff vnd 
raytt auſz mit groſſen 
hauffen alſz wolt man 
[52v,01]ainen vbͤeldetter auſzfuͤ= 
ren den man toͤden wolt 
Die frawen liffen auch mit 
yn auſz. deen meines liben 
kinds leyden vnd tod bit= 
terlichen layd was dieſel= 
ben die wunden vor layd 
ir hend vnd wainten vnd be(=) 
wiſen ſich mydleidlich von 
herczen Auch liffen kinder 
mit im auſz dy im vor 
[53r,01]groſz eer hetten bewiſen 
die wurffen in mit ſtain 
vnd mit koth do ſach 
mein kint vmb vnd ſprach 
zu den frawen die vmb yn 
waintten. Ir tochter von Ie= 
ruſalem ir ſolt mich nit 
bewainen. ſünder waint 
vbͤer euch ſelber vnd vber 
ewre kinder dy mich werf= 
fen mit faulem koth vnd 
[53v,01]ſtain wan ir ſolt wiſſen daſz 
noch komt die czeyt vnd 
wirt noch werden das man 
ſprechen wirt Selig iſt der 
leip der nit fruchtpar ge(=) 
weſen iſt. vnd ſelick ſein dy 



pruͤſt die nit geſaigt haben 
Auch wirt die czeyt komen 
daſz ſy ſprechen werden zu 
den bergen falt vbͤer vnſz 
vnd bedeckt vns Nün iſt 
[54r,01]eſz dorzu komen das ewr 
kinder mich ſo iemmerlich= 
en handeln Auch furten 
ſy czwen vbͤelteter mit mey(=) 
nem kint auſz meynem kint 
zu ſmegheyt Do ſy komen 
an die ſtat do man in creü= 
czen ſolt do hingen ſy ainen 
zu der rechtten hand mei= 
nes kinds vnd den andern 
zu der lincken hant 
[55v,01]DO ſprach 
ſant anſhel(=) 
mus wy theten 
ſy dornoch 
deinem liben kind Do ſprach 
vnſer libe fraw Anhel(=) 
me das ich dir nun wil 
ſagen das iſt gar vnberm= 
lich zu hoͤren Do dy moͤr= 
der komen an die ſtat do 
ſy mein kint wolten toͤden 
[56r,01]do czogen ſy meinem kint 
ſeine clayder ab vnd ſtund 
nacket ploſz alſz er in 
die werlt waſz koͤmen. 
Do ich daſz ſach do wart 
ich onmechtig vnd wart 
alſz ain toder menſch do 
nam ich mein ſlayr von 
meinem haupt vnd pant 



den ſlayr vmb ſeinen 
heylgen leip Dornoch do(=) 
[56v,01]noch do legten ſy das creucz 
uff die erden anſhelme 
do geſchach meinem kint 
gar we Es kom ainer 
vnd nam mein kint pey 
ſeinem hor vnd warff in 
wider die erden Dornoch 
ſlugen ſy im in die ain 
hand ain nagel der was 
groſz vnd dick das daſz 
blut durch die hant nit 
[57r,01]mocht komen alſo erfult 
der nagel die wunden Dor(=) 
noch namen ſy ſayl vnd 
ſtrickten ſy an den andern 
arm vnd czogen hart daſz 
ſie den andern nagel kaüm ein(=) 
ſlugen in die andern hant 
Dornoch liber anſhelme 
hetten ſy ſtarck rymen die 
bunden ſy im an ſein fuͤſſz 
vnd czugen alſo lang daſz 
[57v,01]ſy mit groſſer arbeit den 
dritten nagel eynſlugen. 
vnd hetten mein kint ſo 
ſeer auſzeinander gedenͤt 
das man im all ſeine glid= 
maſz het mogen czelͤn Alſo 
liber anſhelme wart er(=) 
fult an im das konig da= 
uid von ym ſchreibt vnd 
auch von mir alſo Audi 
filia et vide bona mater. 
[58r,01]Alſz ob mein ſo zu mir 



ſprech hoͤre allerlibſte 
muter mein. ſich an mein 
libe muter mein arm mein 
hende vnd mein fuͤſſz wie 
die genagelt ſein vnd ge(=) 
ſchmit an daſz creucz Nym 
wor anſhelme do ich das 
hort do wart mir alſo 
we daſz. das ſchwert ſey= 
ner marter ging vnd 
[58v,01]durchſchnaid mein ſeel 
ſo creffticklichen das mir 
ſein marter inwendig ſo 
we thet an meiner ſeel alſz 
in dy auſwendich we thun 
moͤcht an ſeinem heylgen 
leib Dornoch richten ſy 
in auff mit dem creucz mit 
groſſer arbait Nym wor 
mein liber anſhelme do 
wart mein kint alſz hoch 
[59r,01]gehenckt das ich ſein heyl(=) 
ge fuͤſz nit mocht erlangen 
do ſie yn auffgericht hetten. 
Owe liber anſhelme do 
riſſen im auff al ſein wun= 
den an henden vnd an fuͤſſen 
von der ſwerhait ſeyns 
czartten leibs. Alſo das ſein 
edler leip vol pluts ran 
Nim wor anſhelme do het 
ich ain einigs cleyt vmb 
[59v,01]das waſz in der leng daſz es 
mein haubt bedeck vnd 
meinen leip. mit dem clayt 
ving ich auff das pluͤt daſz 



uſz meines liben kinds hen= 
den vnd fuͤſſen floſz. alſo 
das mein clait mit ſeinem 
heylgen pluͤt durchgoſſen 
was vnd kom nit uff dy 
erden. vnd ob etwas dor(=) 
auff kom daſz waſz mir 
[60r,01]ain groſz leyd Nun mein 
allerlibſter menſch nym 
zu herczen wie gar iemmer= 
lichen die muter mit groſ= 
ſer ſchand do geſtalt was 
do das tewr plut ires li= 
ben kinds an ir hert waſz 
worden 
[61v,01]DO ſprach anſ= 
helmus Libe 
fraw was ge(=) 
ſchach dor(=) 
nach Vnſer libe fraw dy 
antwort die ritter na= 
men ſein clayder vnd ſpil= 
ten dorvmb Sy ſaſſen 
gegen meinen ſon vnd ver(=) 
ſpotten yn Do ſchreib pi= 
latus oben an das creucz 
[62r,01]Jesus von nazareth ein 
kunig der iuden do ſprachen 
dy iuden du ſolt nit ſchrei= 
ben der iuden kunig Sun= 
der er hat geſprochen er 
wer der iuden konig Do 
ſprach pilatus Was ich ge(=) 
ſchriben hab das ſey vnd 
beleib geleib geſchriben. 
Nym wor anſhelme do 



ſtunden ſy fur yn vnd weg= 
[62v,01]ten ire koͤpff vnd leſtertten 
in vnd verſpotten in vnd 
ſprachen du haſt andern 
menſchen geholffen vnd ge(=) 
ſünth gemacht byſtu go= 
tes ſon ſo ſteyg herab von 
dem creucz ſo wollen wir an 
dich glauben Do ſprach 
ſant anſhelmus Libe fraw 
Was ſprach dein libs kint 
do man in ſo iemmerlichen 
[63r,01]leſtert Vnſer libe fraw ant= 
wort Er rufft an ſein hy= 
melliſchen vater vnd ſprach 
Vater ich pit dich das du 
in verczeyeſt wan ſy weſſen 
nit was ſy thün do ſtund 
das volck vnd lachte vnd ver(=) 
ſpotten in vnd triben uſz im 
ir geſpot Nim wor liber 
anſhelme do mocht mein 
kint wol zu mir ſprechen 
[63v,01]Auwe mein libe muter. 
nun hoͤre mit groſſem ia= 
mer wie man dein kint 
verſpot leſtert vnd vbͤel 
handelt. vnd an allem 
meinen leib wie groſſe 
peyn ich leyd. du weiſt 
wol mein allerlibſte mu= 
ter das du mich entpfan= 
gen hoſt von dem heylgen 
geyſt vnd daſz du mich reyne 
[64r,01]iunckfraw zu der werlt 
procht hoſt vnd gar liplich 



geſpeyſt hoſt vnd ernert. 
libe muter ſo diſe vnglaü= 
bigen nit wollen glauben ſo 
glaub du an mich das ich 
worlich gotes ſon pyn 
vnd erbarm dich vbͤer 
mich Nym wor liber anſ= 
helme do mocht mir mein 
hercz pluten von iammer 
[64v,01]vnd alſo we geſcheen 
daſz das ſwert ſeiner 
heylgen marter durch mein 
ſeel ging vnd ſchneytt 
mich durch mein hercz 
Do ſprach anſhelmus 
was deſͤt du do do ſprach 
vnſer libe fraw Ich ſtünd 
vntter dem creucz vnd waſz 
alſo ſeer betrubt das mich 
nymant troͤſten kont. vnd 
[65r,01]pey meiner ſweſter ma= 
ria vnd maria magdale= 
ne Do mein kint mein 
gewar wart vnd iohannis 
ewangeliſten meiner ſweſ= 
ter ſon do ſprach er zu mir 
Muter ich gib dir iohan= 
nem zu ainem ſon an mein 
ſtat Vnd ſprach zu iohan= 
nes Iohannes liber freund 
meiner Ich gib dir mein 
[65v,01]libe muter zu ainer mu= 
ter vnd bevyl ſie dir in 
deyn trew Eya ſelger menſch 
nym in dein hercz dyſe iem= 
merliche wegſlung das 



vnſer libe fraw muſt ne= 
men iohannem fuͤr Jesum eyn 
lauttern menſchen fuͤr got 
vnſern hern Ain lerͤkint 
fuͤr ain meyſter. ain ſlech= 
ter freünd fuͤr ain kint. 
[66r,01]Nym wor anſhelme do eſz 
mittag wart do wart ain 
erdbytum vbͤer dy gancz 
werlt bys zu der noͤn(=) 
czeyt do ſchrey mein kint 
mit lautter ſtym Hely 
hely lamazabathani daſz 
iſt alſz vyl Mein got mein 
got worvmb hoſtu mich 
verloſſen do ſprachen etlich 
vnter den iuden hoͤrt wy 
[66v,01]ruͤfft der helyam an vnd 
ſprachen ſy wolten warten 
ob helyas kome vnd wolt 
yn von dem creucz nemen. 
Do ſach mein kint das 
nün die geſchrifft dy ge(=) 
ſchriben ſtund. An im er= 
fult was. alſo das ſein 
vnd mein marter ſolt ain end 
haben Nim wor liber anſ= 
helme darnach ruft er 
[67r,01]gar cleglich vnd ſprach 
Mich duͤrſt Do namen ſy 
eſſig vnd galn vnd gemiſcht 
mit gemirtten wein vnd 
potem ym mit ainem ſwam= 
men zu trincken dorvmb. 
das er daſter ee ſturb Do 
den tranck mein kint 



ſmeckt do wolt er nit trinck= 
en ſünder er ſprach Eſz iſt 
nün alſz volbracht vnd ſprach 
[67v,01]auch ain ander wort do 
von mein hercz vor iammer 
moͤcht czerbrochen ſeyn 
vnd ruft mit lautter ſtym 
Heylger vater Ich bevyl 
meinen geyſt in dein 
hend Do naygt er ſein gebe= 
nedeits haubt nyder vnd 
gab auff ſein heylge ſeel 
Nim wor anſhelme do 
zurayſz der fuͤrhanck der in 
[68r,01]dem tempel hing enczwey 
vor groſſem iammer von 
oben herab vncz zu vnderſt. 
das erdrich das erbidemt 
die ſteyn zuriſſen vnd zuer= 
ſpylten ſich. ſunderlich 
der oberſt ſtein do das 
creucz inne ſtünd der zu(=) 
ſpyelt ſich ſo ſeer daſz man 
ain hand moͤcht haben ge= 
legt in den ſpalt Do daſz 
[68v,01]dy menſchen ſagen die ſlu= 
gen an ir hercz vnd gingen 
dorvon. die iuden bliben bey 
im ſteen vnd dy frummen 
frawen dy in kantten vnd 
ſeiner leer vnd predigt noch(=) 
volgenden vnd bewainten 
ſein tod gar ſeer Anſhel= 
mus ſprach Sach an libe 
fraw Do das alſz waſz ge(=) 
ſcheen het dein betrubnuſz 



[69r,01]ſchyr ain end Vnſer libe 
fraw antwort Die prophe= 
cey die her ſymeon von 
mir het geſacht das ain 
ſwert mein ſeel ſolt durch(=) 
ſchneyden die was noch 
nit ganz verprocht an 
mir. dorvmb das ich dyr 
nuͮn wurd ſagen daſz iſt vaſt 
permlich vnd gar ſeer zu 
bewainen Dy iuden baten 
[69v,01]pilatum das man mein kint 
vnd auch die andern czwen 
nit an dem creucz lyſz hang(=) 
en von der groſſen hoch= 
czeyt der oͤſterlichen czeyt 
wegen Wan eſz wer vnbil= 
lich das ain ſolger toder 
menſch ſolt pleiben hangen 
vnd gepot das man zu(=) 
brechen ſolt ire bain vnd 
all ir glider Do gepot pi= 
[70r,01]latus daſz man ſy von dem 
creucz ſolt nemen Do gin= 
gen die ritter vnd zubroch= 
en den czwayen yr bain. 
do ſy wolten meinem kint 
ſein bain zuprechen do 
ſahen ſy das mein kint tod 
was do zubrachen ſy im 
ſein gebain nit Aber doch 
liber anſhelme do geſchach 
ein anders iemmerligs 
[70v,01]ding Ain plinter ritter 
nam ain ſpeer vnd ſtach 
mein kint durch ſein ſey= 



ten in ſein hercz dorauſz 
floſz blut vnd waſſer Do ich 
arme fraw das ſach das ſy 
ſo vnbarmherczligen mit 
meinem kint lebten daſz do 
tod was do kom ich darzu 
vnd wart alſz ain toder 
menſch Nym wor anſhel= 
[71r,01]me Do wart die prophecey 
an mir erfult ſo das ſwert 
ſeiner marter ſolt gen 
durch mein ſeel das geſchach 
do vnbequemlich an mir 
armen frawen. wan ich wart 
ſchreyen vnd wainen alſo 
das mir mein betruͤbts 
hercz zuriſſen möcht ſeyn 
worden. vnd het gern mer ge(=) 
waint ſo kont ich nit meer. 
[71v,01]wan all mein gebain warn 
verſtockt do ich vor die 
gancz nacht het gewaint 
vnd den ganczen tag vnd 
liff vnd ſach an mein tods 
kint vnd ſprach O aller(=) 
libſt kint mein wu iſt mein 
troſt hynkomen den ich 
an deinem ſchon angeſicht 
vnd liblichen gehandelt ge(=) 
habt hab wer hilfft mir 
[72r,01]daſz ich nün fuͤr dich aller(=) 
libſts kint ſterb Nym 
wor anſhelme mit ſolgen 
worten beclagt ich mein 
kint manigfeltig. 
[73v,01]DO ſprach ſant 



anſhelmus 
Allerlibſte 
fraw waſz ge(=) 
ſchach darnoch Do ſprach 
vnſer libe fraw Ioſeph von 
arimathia der pat pilatum 
das er moͤcht nemen den 
leip meines kinds vnd 
ſprach alſo Her richter 
gebt mir pald den leip 
[74r,01]deſz iungelings Jesu anders 
wir verlyſen die aller(=) 
ſchonſt fraw von betrubt(=) 
nuſz wegen wan ſy macht 
vns alle ſo betrubt daſz 
es nimant glaubt do frogt 
pilatus ob er tod wer Do 
wart er vntterricht er wer 
tod vnd das groſſe wunder 
wern geſcheen Do der 
leib meins kinds her Io= 
[74v,01]ſeph geben wart Nun hoͤr 
mein liber anſhelme ain 
cleglich ding do geſchag 
Do ioſeph meins kinds 
leip von dem creucz nam do 
ſtund ich arme muter 
vnd nam wor. wen im 
ſein arm ledig wurd das 
ich den moͤcht dergreuf= 
fen vnd von lieb kuͤſſen 
alſz ich dan mit groſſm fleyſz 
[75r,01]deth Nym wor anſhelme 
do er nun erledigt ward 
vnd von dem creucz genom= 
men was. do legtten ſy in 



uff die erden wol drey 
ſchritt von dem creucz do 
nam ich arme muter meins 
tods kinds hant vnd haupt 
in mein ſchos vnd hub 
an gar bitterlichen zu wai= 
nen vnd ſprach Auwe aller(=) 
[75v,01]libſts kint meins wol ain 
iemerlicher troſt biſtu 
mir nuͮn dich zu legen in 
mein ſchoſz den ich gar 
offt mit meinen armen 
vmbfangen hab Do ſchrey 
iohannes meiner liben 
ſweſter ſon vnd fiel im 
uff ſein hercz vnd wainet 
bitterlichen ſeer von herczen 
vnd ſprach Owe mein al= 
[76r,01]libſter her iſt geſtorben. 
uſz deſz herczen ich geſugen 
hab groſſe haimligkeyt 
vnd verborgene ding vnd 
heuͮt hab ich layder von 
im enpfangen groſz layd 
iamer vnd betrubtnüs. 
Darnoch kom maria 
magdalena die ſtalt ſich 
gancz betruͤbt vnd wainet 
meer dan dy andern all. 
[76v,01]vnd ſprach Auwe mein 
liber her Jesu Christe wer ſol 
mir nuͮn mein ſund ver(=) 
geben vnd ſol mich nuͮn 
enſchuldigen gegen mey= 
ner ſweſter alſz du liber 
her gethon hoſt Do kom 



petrus geloffen vnd viel 
fur mein kint vnd way= 
net gar ſeer dorvmb das 
er ſeins ſchoͤppffers ver= 
lauget het Dornach ko= 
[77r,01]men all ſein iunger vnd 
waintten auch bitterlichen 
ſeer Nym wor anſhelme 
do beweiſt mein kint an 
mir vnd an allen ſeinen 
iugern ain troͤſtlich ding 
wan er nam an ſeinen 
heylgen leip eyn groſſe clar= 
heit vnd ward an ſeinem 
leib der do ſeer zuſlagen 
[77v,01]was ſo ſchoͤn daſz man dor(=) 
an kain vngeſtalt ſach. 
allein dy funff wunden 
dy er vncz zu dem iungſten 
tag behalten wil Nim wor 
anſhelme deſz wart ich 
vnd ſein iunger gar fro 
vnd frolockten O mein li= 
ber anſhelme 
[79r,01]O mein anſhel= 
me Do ſy nuͮn 
mein kint be(=) 
graben wolten 
do wart ich aber vaſt be(=) 
trubt vnd hilt mein kint 
mit aller meiner crafft 
vnd wolt nit das ſy in bald 
ſolten begraben vnd ich ſprach 
zu iohanni liber freunt mey(=) 
ner Iſt eſz ſach das ich mein 
[79v,01]kint lebentig nit mach geha= 



ben ſo loſz mir in aber tod. 
mach eſz aber nit geſein 
ſo bit ich dich in aller trew 
das du mich yeczunt mit 
im begrabeſt Nun nym 
wor anſhelme do ſprach 
iohannes zu mir hort yr 
liben frawen libe fraw vnd 
muter mein Du waiſt 
wol daſz es nit anders 
[80r,01]mach geſeyn Wan ſolt der 
menſch von deſz tewfels 
gewalt erloͤſt werden ſo 
muſt das alſo geſcheen 
mit diſer red er mich ain 
wenig erquickt das ich 
mein kint begraben lyſz 
Do man yn in daſz grab 
het gelegt do wolt ich 
aber zuͮ im in das grab 
fallen daſz geſtat mir iohan= 
[80v,01]nes nit Nym wor liber 
anſhelme do fyl ich uff 
daſz grap mit waynen 
vnd waſz ſo ſeer betruͤbt 
das all die do bey mir wa= 
ren muſten betruͤbt ſein 
vnd wainen Aüwe liber 
anſhelme do mich iohannes 
wider wolt in dy ſtat furen 
vnd von dem grab nemen 
do ſchray ich mit lawter 
[81r,01]ſtym vnd ſprach Iohannes 
liber frewnt meiner Thu 
hewt an mir armen muter 
kain gewalt vnd nym 



mich noch nit von dem grab 
ſunder loſz mich hy bey im 
ſterben vnd wil do bey mei= 
nem kind pleiben lebentig 
vnd tod Do huben ſy all an 
zu wainen dy do bey mir 
warn Anſhelme do nam 
[81v,01]mich iohannes mit gewalt 
vnd furt mich alſo wain(=) 
nent in die ſtat. vnd do dy 
lewt ſagen das mein clay= 
der blutig warn als ich ge(=) 
ſtanden het vntter dem creucz 
vnd von meins liben kinds 
blut begoſſen wart do ruff= 
ten ſie mit lautter ſtym 
gemein vnd beclagten 
mich vnd erbarm ſich vbͤer 
[82r,01]mich vnd ſprachen alle ge(=) 
main mit wainen Auwe 
wie ain groſſer gewalt 
vnd vnrecht iſt hewt ge(=) 
ſchehen an diſer ſchon fraw= 
en vnd an irem liben kint 
vnd clachten mein layt vnd 
gingen mit mir wainent 
durch dy ſtat alſz lang 
vncz ich kom zu iohannis 
muter haus meiner 
[82v,01]ſweſter do bleyb ich mit 
iohannes dem mich mein 
kint gar fleyſſich bevolen 
het vnd waint vnd want 
mein hent vnd martert 
mich ſelbs ſo ſeer das kain 
menſch ſehen mocht ader 



hoͤrn eſz muſt mit mir 
wainen dorzu kont ich 
mich nymant troſten. 
Nim wor anſhelme alſo 
[83r,01]ſaſz ich den tag vnd nacht 
vnd wainet das mir mein 
augen mochtten zubrochen 
ſein. vnd gedocht alczeyt 
an mein libs kint daſz ich 
alſo iemmerlichen verlorn 
het vnd an die groſz mar= 
ter die er erliden het vnd 
gedacht do wie in ainer an 
den halſz het geſlagen das im 
das fewr uſz den augen gen 
[83v,01]mocht vnd wie ſy im ſein 
augen verbunden. vnd wie 
ſy im ſein gebenedeyte hent 
bunden uff ſein ruͤck als ai= 
nem dieb. vnd wie ſy mit im 
ain affenſpyl hetten vnd ſlu= 
gen in an ſein halſz vnd an 
ſein heylge backen. vnd hy= 
ſen in raten wer in gſlagen 
het. vnd furten in vmb von 
ainer ſtroſz zu der andern 
[84r,01]alſz ain thorn vnd wie ſy 
im ſpeyten an ſein heylgen 
münd der do ny kain vbel 
wort gereth het. vnd wy er 
geſtalt was von yren vnrei= 
nen ſpeycheln alſz ain auſſ(=) 
ſeczyger menſch vnd wie ſy 
fur in niderfylen vnd knyten 
verſpeyten verſpotten vnd 
mit yrn haſzhafftigen haub= 



ten ſie gegen in wegten 
[84v,01]gleich ob ſy wainten vnd wy 
in die kinder wurffen mit 
faulem koth vnd mit ſtain 
vnd ainer In nam bey ſeinem 
heylgen hor vnd warff in 
nyder bey dem crewcz das im 
ſein czarter leip moͤcht zu(=) 
prochen ſein. vnd wie ſy im 
ſlugen die ſtumpfen negel 
in ſein gebenedeyte hent 
vnd fuͤſſ vnd wie ſy im 
[85r,01]czugen die ain hand mit ry= 
men do ſy zu kurcz waren 
an dem creucz vnd do das 
creucz lenger was dan mein 
kint do namen ſie ſtarck 
ſtrick vnd czogen im ſein 
gebenedeyte fuͤſz alſo lang 
da ſy zu dem creucz zu kurcz 
warn vnd wie ſy im zu 
trinck gaben den bittern 
tranck eſſig vnd gallen ge(=) 
[85v,01]miſcht mit gemirtem wein 
vnd wie ſy im die doͤrnen(=) 
kron die do ſcharpff waſz 
uff ſein hayligs haubt ſecz= 
tten vnd ſy ſlugen mit ainem 
ſpeer dorauff das ſein an= 
geſicht alles mit blut waſz 
begoſſen. vnd wie ſie in buͮn= 
den an ain ſaul vnd zuſlu= 
gen im ſein heylgen leip 
mit gayſſeln das nigcz gancz 
[86r,01]an ſeinem leib waſz vnd wie 
mein kint ſein heylge ſeel 



auffgab ſeien hymelliſchem 
vater. vnd ſtarb alſo menſch= 
lig an dem creucz vnd nit 
an der gothait Nym wor 
anſhelme do ich alſo ſein 
marter vnd peyn vnd quelung 
betrachtet ſo betruͤbt ich 
mich vnd waint alſo ſeer 
daſz mich daucht das die 
[86v,01]czeher die auſz meinen au= 
gen fluſſen ganz bluͮtig 
wern Aber ich waſz nie ſo 
ſeer betruͤbt vnd allermayſt 
dorvmb do ich bey meinem 
kint was. Do kom ain blin= 
der ritter vnd ſtach mein 
kint mit ainem ſcharpfen 
ſpeer durch ſein ſeytten 
das im ſein rains hercz 
zuſpylt vnd dorauſz floſz 
[87r,01]blut vnd waſſer gleych 
mit ainnander do wart 
mir ſo wee das ich nit wai= 
nen mocht vnd lag alſz 
ain toder menſch dy peyn 
die ich do het dy betracht 
ain ytlicher menſch gar 
trewlich mit innykait. 
vnd erbarm ſich vbͤer mich 
arme muter vnd vbͤer mein 
kint Jesum Christum das do ewig 
[87v,01]vnd alweg geweltig iſt 
mit dem hymelliſchen vater 
vnd mit dem heylgen geyſt e(=) 
wig vmmer vnd on end. 
Do ſprach ſant anhelmus 



Libe fraw ſo aber nuͮn daſz 
alſo iſt daſz dein kint vnd 
du ſo groſz peyn habt gely= 
den ſo ſach mir doch welg 
iſt dy groͤſt peyn geweſen 
Do ſprach vnſer libe fraw 
[88r,01]Auwe anſhelme der warn 
faſt vyl das ſy vnczelig ſein. 
Aber doch ſo ſach ich dir daſz 
ich vntter den peynen al= 
lein fuͤnff peyn hab auſz(=) 
geczelt die zumoͤl groſz ſein 
Do ſprach anſhelmus Eya 
allerlibſte fraw ſo bit ich 
dich ſach mir die funff wan 
ich ſy gern wiſſen wolt Do 
ſprach vnſer libe fraw. 
[88v,01]So du ſy wiſſen wilt ſo wil 
ich dir ſy gern ſagen Die 
erſt peyn ader herczelait 
was do ich mein kint in 
den temple trüg do weiſ(=) 
ſagt mir her ſymeon daſz 
ain ſwert ſolt durchgeen 
mein hercz vnd ſeel ſeyd 
desſelben mal ward ich 
ich ny fro vncz an mein 
tod ¶ Die ander peyn a= 
[89r,01]der ſchmercz was Do ich 
mein kint verlorn het vncz 
an den dritten tag vnd yn 
widerfant in dem tempel 
vntter den iuͮden vnd ſy lert 
Die dryt peyn was do ich 
ſach in dem geyſt das mein 
kint ſol gefangen werden. 



Nym wor anſhelme das 
waſz mir ain groſſer ſmercz. 
Die vird peyn was do mein 
[89v,01]kint vol bluts vor mir 
hing an dem creucz vnd ich 
im nyt mocht gehelffen. 
Die fuͮnft peyn ader ſmercz 
was. daſz mir mein libs 
kint alſo tod ward an mein 
arm gelegt Nym wor anſ= 
helme das waren dy funff 
mein allergroſte peyn 
vnd ſmerczeen Sant anſ= 
helmus ſprach Eya libe fraw 
[90r,01]Was wiltu dem geben der 
dich der funff peyn ader 
ſmerzen ermant Do ſprach 
vnſer libe fraw Eya liber 
anſhelme eſz wirt den menſchen 
gar wol gelonth. vnd waſz 
der loͤn dorvmb iſt das wil 
ich dyr ſagen Czu ainer 
czeyt do ſaſz ich bey meinem kint 
do begünd er mich zu fro= 
gen vmb mein ſmerczen vnd 
[90v,01]vnd groſz layt ſo er daſ<s> 
ſelbs vyl baſz weſt dan ich 
Aber er wolt eſz von mir 
auch hoͤrn Anſhelme do 
ſagt ich eſz meinem kind. 
Nym wor do ſprach mein 
kint Jesus Christus der alweg 
got was vnd ymmer wor 
got iſt zu mir Czarte libe 
muter wer dich ermant 
deſz leydens das dir ſyme= 



[91r,01]on hot geoffenbart der ſol 
erloͤſt werden vor allen vbel 
an dem leib vnd an der ſeel. 
Wer dich muter ermant 
des ſmerczen do du mich mu= 
ter drey tag verlorn heſt. 
dem wil ich geben drey tag 
fryſt vor ſeinem end Deſz 
erſten tags ware rew zu dem 
ewigen leben des andern 
tags lautter vnd clore peicht 
[91v,01]Des dritten tags wil ich 
im geben ein volkomen le= 
ben als ob er mir virczig 
iar gar mit willen gedynt 
het Wer dich muter ermant 
mit ganczer andacht das 
du im geyſt mich ſagſt ge(=) 
fangen den wil ich dir gar 
bald loſſen auſz allem ge(=) 
fencknuſz des leibs vnd der 
ſeel vnd mach in aller ſorg 
[92r,01]frey vnd ledig Wer dich 
muter ermant der peyn 
alſz du mich ſagſt blütig 
an dem creucz hangen vnd wer 
mein marter vor an im 
verlorn ſo wil ich ſy an im 
furbas vernewen alſo das 
er mein nyt vergeſſen mach 
dy nacht vnd den tag alſo 
das im mein beyſtant gar 
bald geſchicht Iſt der menſch 
[92v,01]aber ſo cranck das er ſolge 
gedancken nyt zu mir hat 
ſo wil ich im dennuch ſein 



leben erlengern vnd wil 
im alle frewd geben zu gleich= 
er weyſz als wer er on pein 
gefangen in meiner mar= 
ter Wer dich muter ermant 
der peyn das ich dyr tod 
pyn gegeben an dein arm 
dem wil ich mein parm= 
[93r,01]herczigkait auffthün vnd 
wil im all ſein begern nyt 
verſagen. gnad ſol im wer= 
den al tag vnd wil in dir gebn 
in dein gewalt vnd ſol in der 
czal der auſzerwelten geczelt 
werden dorvmb daſz du mu= 
ter gelyden hoſt durch mich 
Domit mein libe muter 
erͤ ich dich Nün merck mein 
liber anſhelme wy mein kint 
[93v,01]ſelbs lon wil Do ſprach 
ſant anſhelmus Eya mein 
libe fraw wy vyl wunden 
hat dein libs kint erlyden 
vmb deſz ſunders willen 
Do ſprach vnſer libe fraw 
Eya liber anſhelme die 
ſein vnczelig geweſen A= 
doch ſach ich dir alſz dy 
lerer ſprechen das yr gewe= 
ſen iſt an der czal fünff(=) 
[94r,01]tauſendvierhundertvnd(=) 
ſechzickt wunden Do ſprach 
ſant anſhelmus Eya libe 
fraw wie vyl warn aber 
der groſſen wunden dy dein 
kint entpfangen het Do 



ſprach vnſer libe fraw Eya 
liber anſhelme ſy waren 
all groſz genung vnd dethen 
ym gar wee Aber doch ſo 
hat er ir fuͤnff behaltten 
[94v,01]die im dy ſwerſten warn. 
vnd die er offenbarlich 
weyſen wil zu dem iungſten 
gericht wen er richten 
wirt dy lebendigen vnd die 
toden vnd all ſunder vnd 
ſünderin Nym war anſ= 
helme wol dan dem der in 
ir hat ermant ſeyner 
heylgen wunden vnd meiner 
gedultigen mitleydung wan 
[95r,01]dÿſelben werden mit im le= 
ben ymmer vnd on end Do 
ſprach anſhelmus der heylig 
byſchoff Eya libe fraw waſz 
wurſtu dem zu lon geben 
der diſz buch liſt ader leſen 
hort der eſz ſchreibt ader 
ſchreiben leſt von ſeiner 
ſchwern arbeyt Do ant= 
wort vnſer libe fraw O 
anſhelme ich ſach dir daſz 
[95v,01]fürwar Wer das buch dey= 
ner frog vnd meiner clag 
vnd antwort vnd von mey= 
nes kinds marter liſt ader 
mit innickait leſen hört 
der menſch ſol nit verlorn 
noch von meinem kind noch 
von mir nummermeer ge(=) 
ſcheyden werd Anſhelme 



auch ſag ich dir in welgem 
hauſz das buch mit andacht 
[96r,01]wurt geleſen vnd in welgem 
haüſz es iſt dem ſelben hauſz 
kan kain waſſer ader kain 
vngehewr geſchaden vnd 
kan auch kainer ains bö= 
ſen tods ſterben wer eſz bey 
im hat das heylg wirdich 
ſacrament wurd im zuteyl 
vnd wurd gefunden in aym 
guten end. vnd den frawen 
die do ſchwanger ſein vnd 
[96v,01]ſwarlig kinder gepern den 
iſt dyſz büchlen alſz nuͤz 
als ob ſy andere ding the= 
ten dy den frawen hylff ge(=) 
ben. das kint mag auch 
nyt vbͤel geraten ſünder 
eſz wirt gar nuczlig vnd 
dy frawen die gewinnen 
lib an ſolgen kinder vnd 
dy frawen werden auch pald 
erledigt in der gepurt yr 
[97r,01]kinder Anſhelme ich ſach 
dir auch fürwar wer das 
büch beſtelt von ſeiner 
ſwern vnd ſawrn arbait 
vnd bey im helt den kan ader 
mag nymmer vbͤel geen. 
ſünder er gewint ſeyn not= 
turft redligen. vnd wer eſz 
lyſt ader hoͤrt leſen mit an= 
dacht vnd innigkait an dem(=) 
ſelben menſchen wirt meyns 
[97v,01]liben kinds marter vnd mein 



ſmercz vnd groſz leyden 
nummer verlorn. vnd alle 
ſeyn veind ſy ſeyn ſichtig 
ader I vnſichtig dy moͤgen 
im nit ſchaden noch kayn 
boͤſer geyſt kan ader mag 
deſz menſchen ſeel nyt ge(=) 
ſchaden Nym war liber anſ= 
helme domyt ſo erd der 
menſch mein kint vnd auch 
[98r,01]mich Alſo hat das buchlen 
ain end got der her der wol 
ſeyn an vnſerm leczten end. 
ſo wir müſen von hynnen 
farn. dy heylig marter criſti 
woͤl vns beworn ¶ Das buch 
heyſt ſant anſhelmus frog 
vnd vnſer liben frawen clag. 
Die do bayde in dem hymel= 
reich ſeyn. Nun helff vns die 
muter criſti vnd yr liebs [[kind]] 
[98v,01]das wir auch komen dohyn 
Amen 1494 
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